
Zehn Tage im „100-torigen Theben“ – Reise nach Luxor und Theben-West 

Theben (Luxor) und Theben-West gehören zu den grössten archäologischen Stätten der Welt und 

umfassen einige der eindrücklichsten Denkmäler der altägyptischen Kultur. Zu Beginn des Neuen 

Reiches stieg Theben, das alte „Waset“, zur glanzvollen Hauptstadt Ägyptens auf. Über 200 Jahre 

lang regierten die Pharaonen von hier aus über ein riesiges Imperium, das sich von Nubien bis ins 

heutige Syrien erstreckte. Zu Ehren der Reichsgottheiten wurden auf dem Ostufer gewaltige 

Tempelanlagen errichtet, während in Theben-West eine einzigartige Nekropole mit monumentalen 

Totentempeln und Grabstätten für die Herrscher und Elite entstand.  

Der 10-tägige Aufenthalt in Luxor und Theben-West gibt Gelegenheit, sich die wichtigsten Denkmäler 

in Musse anzusehen und dadurch unvergessliche Einblicke in den Herrscherkult und in die 

Jenseitswelten der damaligen Menschen zu gewinnen. 

 

 

Reiseprogramm 
(Aufgrund kurzfristiger Schliessungen und geänderter Öffnungszeiten einzelner Sehenswürdigkeiten sind 

Änderungen im Programm immer möglich) 

Freitag, 22.2.: Anreise Genf – Kairo - Luxor 

Flug mit Egypt Air ab Genf, Abflug um 14 Uhr mit Ankunft in Kairo um 18.55 Uhr. Ein Mitarbeiter von 

Pan Arab Tours Tours erwartet uns mit den Visa am Flughafen Kairo und begleitet uns durch den 

Transit. Weiterflug ab Kairo um 20.45 Uhr mit Ankunft in Luxor um 21.55 Uhr. Transfer zum 

familiären Hotel „El Fayrouz“ auf der Westbank und Zimmerbezug für 11 Übernachtungen. 

www.elfayrouz.com 

  

http://www.elfayrouz.com/


Samstag, 23.2.: Luxortempel mit Sphingen-Allee und Luxor-Museum (Frühstück/Mittagessen/-) 

Zur Einstimmung besuchen wir den Luxortempel, der sich inmitten der modernen Stadt auf dem 

Ostufer erstreckt. Das Heiligtum verdankt seine Entstehung zwei der grössten Pharaonen des Neuen 

Reiches, Amenophis III. (1390 – 1353 v.Chr.) und Ramses II. (1279 – 1213 v.Chr.), der in Form 

kolossaler Sitzfiguren noch heute den Zugang zum Tempel säumt. Auf der Fassade des gut erhaltenen 

Pylons liess Ramses Darstellungen der Kadesch-Schlacht anbringen, die in seinem 5. Regierungsjahr 

im fernen Syrien stattfand. Der Obelisk, der einst westlich des Eingangs stand, gelangte 1836 als 

Staatsgeschenk nach Frankreich und steht heute – abgasumweht - auf der Place de la Concorde in 

Paris. Wir schauen uns auch die neu eröffnete Sphingen-Allee, die den Luxortempel mit der 2,5 km 

entfernten Tempelstadt von Karnak verbindet. Direkt an der Corniche befindet sich das Museum von 

Luxor, dem wir anschliessend einen Besuch abstatten. Das 1976 eröffnete Museum gehört mit seinen 

grosszügigen Ausstellungsräumen und den gut inszenierten Exponaten zu den schönsten in Ägypten. 

Kürzlich wurden ausserdem zahlreiche Stücke aus dem Depot des Museums Kairo nach Luxor verlegt 

und sind nun neu hier zu bewundern. 

 

Sonntag, 24.2.: Memnonskolosse, Totentempel der Hatschepsut, Gräber der Noblen (F/M/-) 

Heute beginnen wir unser Tagesprogramm mit einem Besuch bei den Memnonskolossen, die einst 

den Zugang zum Totentempel Amenophis‘ III. flankierten. Die archäologischen Grabungen der letzten 

Jahre haben eine Vielzahl von eindrücklichen Statuen des Herrschers und seiner Gemahlin Teje 

zutage gefördert, von denen einzelne im Tempelbereich wiederaufgestellt wurden. Anschliessend 

besichtigen wir den Totentempel der Hatschepsut (um 1479 – 1458 v.Chr.), der sich an die steilen 

Klippen des Westgebirges anschmiegt. Das Heiligtum gehört zu den eigenwilligsten Leistungen der 

altägyptischen Architektur und weist einzigartige Reliefs auf, etwa die Punt-Expedition oder die 

Darstellungen zur göttlichen Geburt Pharaos. Zur Abrundung des Tages besuchen wir ausgewählte 

Gräber der hohen Beamten des Neuen Reiches in Schech abdel Qurna. Dazu gehören die 

„Evergreens“, wie Sen-nefer, Nacht, Ramose und Menena. Um den Tourismus anzukurbeln wurden in 

den letzten Monaten lang verschlossene Gräber neu eröffnet, von denen wir uns – soweit möglich - 

auch einige ansehen.  



 

Montag, 25.2.: Tal der Könige mit Westtal (F/M/-) 

Heute steht das Tal der Könige, die Begräbnisstätte der Herrscher des Neuen Reiches, im Fokus. Wir 

sehen uns drei regulär geöffnete Gräber sowie die Anlage von Sethos I. (um 1290 – 1279 v.Chr.) an, 

die als schönstes und eindrücklichstes Pharaonengrab gilt. Falls möglich begeben wir uns auch ins 

Westtal, das weniger besucht ist und dementsprechend ein authentischeres Flair als das Haupttal 

verströmt, und besichtigen dort das Grab von Aje, dem Nachfolger von Tutanchamun.  

 
 



Dienstag, 26.2.: Tal der Königinnen, Arbeitersiedlung mit Gräbern von Deir el-Medineh (F/M/-) 

Auch für die Begräbnisstätte der Königinnen nehmen wir uns Zeit und besuchen als erstes das Grab 

der Nefertari, Lieblingsgemahlin Ramses‘ II. Das wundervoll dekorierte Grab gilt als Juwel alt-

ägyptischen Kunstschaffens. Seine Malereien konnten nur dank einer umfassenden Restaurierung 

gerettet werden, die vom Getty Conservation Institute (Malibu) finanziert wurde. Zu den sehens-

wertesten Gräbern im Tal der Königinnen gehören auch jene der Söhne Ramses‘ III. (um 1187 – 1156 

v.Chr.), die durch ihre Blautöne und die Fülle ikonografischer Details bestechen. Anschliessend fahren 

wir zur Siedlung von Deir el-Medineh. Hier lebten die königlichen Nekropolenhandwerker und -

künstler des Neuen Reiches, die den Titel „Diener an der Stätte der Wahrheit“ trugen. Der gleich 

hinter dem Dorf ansteigende Berghang wurde von den Einwohnern zur Anlage ihrer Gräber benutzt, 

die zwar nur klein, aber umso reizvoller dekoriert sind. Berühmt ist besonders das Grab von Sen-

nedjem und seiner Familie, das 1886 intakt entdeckt wurde. 

 

 

Mittwoch, 27.2.: Tag zur freien Verfügung oder Besuch des Schweizer Spitals in Naqada (F/-/-)  

Der heutige Tag steht zur freien Verfügung. Bei Interesse besteht die Möglichkeit eines 

Tagesausfluges mit Bootsfahrt und mit Besuch des Schweizer Spitals in Naqada. Organisation und 

Bezahlung erfolgen vor Ort.  



Donnerstag, 28.2.: Ramesseum und Medinet Habu (F/M/-) 

Heute besuchen wir mit dem Ramesseum und Medinet Habu zwei weitere monumentale 

Totentempel. Das Ramesseum ist das Heiligtum Ramses‘ II., das von ausgedehnten Magazinanlagen 

umgeben ist. Vor dem 2. Pylon liegt die umgestürzte Kolossalstatue des Herrschers, die den Namen 

„Ramses, Sonne der Fremdherrscher“ trägt und einst über 18 m hoch und über 1000 t schwer war. 

Auch in seinem Totentempel liess Ramses die Schlacht von Kadesch in riesigen Bildern und mit vielen 

Details versehen darstellen. 

 

Medinet Habu, das Heiligtum Ramses‘ III., ist der am besten erhaltene Totentempel der ganzen 

Nekropole von Theben-West. Den Eingang bildet ungewöhnlicherweise eine Art Festung, deren 

Inneres mit Darstellungen des Königs in trauter Zweisamkeit mit seinen Haremsdamen dekoriert ist. 

Die Reliefs im ersten Hof stehen dafür ganz im Zeichen der kriegerischen Erfolge Ramses‘ III. Sie 

zeigen in eindrücklichen Bildern die beiden Schlachten gegen die Seevölker, die im 8. Regierungsjahr 

stattfanden und für die damaligen Menschen von weltpolitischer Bedeutung waren.   

 



Freitag, 1.3.: Tempel von Dendera (F/M/-) 

Der heutige Tagesausflug führt nach Norden zu einem weiteren „Leckerbissen“: dem griechisch-

römischen Tempel der Göttin Hathor. Wer die Monumentalfassade des Heiligtums durchschreitet, 

steht unvermittelt in einem Wald von 24 Säulen, deren Kapitelle mit je vier Gesichtern der Göttin 

Hathor verziert sind. An der Decke sind ganze Himmelslandschaften abgebildet, die noch vor wenigen 

Jahren kaum zu erkennen waren. Nachdem sie nun von Staub und Russ befreit worden sind, 

erstrahlen die Bildnisse wieder in ihrer alten Pracht. Den Tempel in seinen Originalfarben (neu) zu 

entdecken, ist ein ganz besonderes Erlebnis. Falls Zeit bleibt, besuchen wir auf der Rückfahrt den 

wenig bekannten Tempel des Kriegsgottes Month in Medamud. 

 

 

  



Samstag, 2.3.: Tempelstadt von Karnak mit Freilichtmuseum und Mut-Tempel (F/M/-) 

Zu Ehren des Reichsgottes Amun-Re entstand in Karnak ab dem Mittleren Reich eine gewaltige 

Tempelstadt. Mit einer über 2000-jährigen Baugeschichte bildet sie noch heute eine der 

eindrücklichsten archäologischen Stätten Ägyptens. Auf einem Rundgang durch die weitläufige 

Anlage sehen wir uns auch das Freilichtmuseum mit den wiederaufgebauten, wundervoll dekorierten 

Kapellen an. Dann spazieren wir zum Tempel der Göttin Mut, Gemahlin des Amun, der seit Kurzem 

zugänglich und mit Karnak durch eine Sphingen-Allee verbunden ist. 

 

Sonntag, 3.3.: Tempel von Esna, Gräber, Kapelle und Felsgravuren von el-Kab (F/M/-) 

Diesmal führt uns der Tagesausflug nach Süden. Wir besuchen zuerst den ptolemäisch-römischen 

Tempel von Esna, der dem Schöpfergott Chnum geweiht ist und ausführliche Texte zur 

Weltschöpfung enthält. Anschliessend fahren wir nach el-Kab, dem einstigen Hauptkultort der 

Geiergöttin Nechbet. Hier sehen wir uns die Gräber aus dem frühen Neuen Reich an. Von 

besonderem Interesse ist dasjenige des Flottenkommandanten Ahmose, der in seiner Biographie von 

den Kämpfen gegen die Fremdherrscher der Hyksos berichtet. Wenige Kilometer von den 

Felsgräbern entfernt liegen - am Rand der Ostwüste - einige Denkmäler, die einen Besuch lohnen, 

insbesondere die kleine Kapelle, die Amenophis III. für „Hathor, die Herrin vom Eingang des 

Wüstentals“ erbauen liess, und der „Geierfelsen“ mit unzähligen Graffiti und Felsgravuren, die 

belegen, dass hier in der Antike ein wichtiger Zugang zu den Steinbrüchen der Ostwüste lag. 

 



Montag, 4.3.: Tag zur freien Verfügung (F/-/-) 

Der heutige Tag steht vollumfänglich zur freien Verfügung.  

Dienstag, 5.3.: Rückreise Luxor – Kairo – Genf (F/-/-) 

Rückreise mit Egypt Air ab Luxor um 06.45 Uhr und Ankunft in Kairo um 07.55 Uhr; Weiterflug um 

09.35 ab Kairo mit Ankunft in Genf um 13.00 Uhr. 

 
 

Informationen zur Reise 

Reisedaten: Freitag, 22. Februar - Dienstag, 5. März 2019 

Flüge: 

Datum Zeit Flugnr. Von Nach Dauer 

22.02.2019 1400/1855 MS 772 Genf (GVA) Kairo (CAI) 3h55 

22.02.2019 2045/2155 MS 363 Kairo (CAI) Luxor (LXR) 1h10 

05.03.2019 0645/0755 MS 61 Luxor (LXR) Kairo (CAI) 1h10 

05.03.2019 0935/1300 MS 771 Kairo (CAI) Genf (GVA) 4h25 

 

 

  



Reisekosten:  

- Landarrangement pro Person im Doppelzimmer in einer Gruppe von 10+1 Personen:  

CHF 2150.00 

- Landarrangement pro Person im Doppelzimmer in einer Gruppe von 12+1 Personen: 

CHF 1970.00 

- Landarrangement pro Person im Doppelzimmer in einer Gruppe von 15+1 Personen: 

CHF 1790.00  (1x) 

- Einzelzimmerzuschlag: CHF 60.00 

- Internationale Flüge in Economy-Klasse: CHF 583.95  (1x) 
(Ticket: 277.80; Taxen: 306.15)  

Bitte beachten Sie: Flugpreise können jederzeit ändern. Der Flugpreis ist erst nach Bezahlung 

und Ausstellung der Tickets definitiv. 

- Optional: CO2-Kompensation mit myclimate: CHF 40.00 

Gesamtpreis pro Person: ab CHF 2373.95 

Inbegriffene Leistungen:  

- Flüge: Genf – Kairo – Luxor – Kairo - Genf 

- Meet & Assist an den Flughäfen Kairo und Luxor  

- Flughafentransfers 

- 11 Übernachtungen im Hotel „El Fayrouz“, Gezira El Bairat, Luxor Westbank 

- Mahlzeiten gemäss Reiseprogramm; beim Mittagessen handelt es sich um eine leichte 

Mahlzeit oder ein Lunchpaket 

- Alle Fahrten von/zu den Sehenswürdigkeiten  

- Mineralwasser während der Fahrten 

- Eintrittsgebühren für die oben erwähnten Sehenswürdigkeiten inklusive der Spezialtickets für 

die Gräber von Sethos I. im Tal der Könige und Nefertari im Tal der Königinnen 

- Deutschsprachiger lokaler Guide 

- Schweizer Reiseleitung durch Alexandra Küffer, Ägyptologin 

- Ägypten-Visum (zur Zeit EUR 25.00 pro Person, Änderungen vorbehalten) 

- Reiseführer Ägypten (Ausgabe 2017, 404 Seiten), 1 Exemplar pro Buchung 

Nicht inbegriffen: 

- Anreise Wohnort – Flughafen 

- Alle Abendessen 

- Foto- und Kameragebühren bei Besichtigungen 

- Trinkgelder 

- Persönliche Ausgaben 

- Allfällige Gebühren für spezielle Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten 

- Annullationskosten- und SOS-Reiseversicherung 

Teilnehmerzahl: min. 10 Personen; max. 16 Personen 

Anmeldeschluss: 22. Oktober 2018 (nach Eingang der Anmeldungen) 

Anmeldung: Der Anmeldung bitte eine Passkopie beifügen 

- Online: www.arabica-orientreisen.ch/anmeldung 

- Mit beigefügtem Anmeldeformular per Email: info@arabica-orientreisen.ch 

- Mit beigefügtem Anmeldeformular per Post:  

Susanne Roth, ARABICA Orientreisen, Wasgenring 100, 4055 Basel 

http://www.arabica-orientreisen.ch/anmeldung
mailto:info@arabica-orientreisen.ch


Organisation und Buchung der Reise 

Die Organisation der Reise erfolgt durch Frau Susanne Roth von ARABICA Orientreisen in 

Zusammenarbeit mit Pan Arab Tours. 

Bitte beachten Sie: 

- Die obigen Preise gelten für eine Gruppe von mindestens 10 / 12 / 15 Personen (+ 1 

Reiseleiter). Bei einer kleineren Gruppe wird der Reisepreis neu berechnet. 

- Es gelten die AGB von ARABICA Orientreisen.  

- Es wurden noch keine Reservierungen getätigt – bei allen Leistungen ist die Verfügbarkeit 

vorbehalten. 

- Preisänderungen vorbehalten. Die Preise werden am Buchungstag an den aktuell gültigen 

Währungs-Umrechnungskurs angepasst. 

- Flüge:  

o Flugtickets müssen unmittelbar nach der Buchung zusammen mit der Anzahlung 

bezahlt werden. ARABICA Orientreisen tritt bei Flugbuchungen lediglich als Vermittler 

auf, es gelten ausschliesslich die AGB der jeweiligen Fluggesellschaft, welche folglich 

Vertragspartner für den Flug wird. 

o Die angegebenen Flugpreise entsprechen dem aktuell günstigsten, verfügbaren Tarif 

für Einzeltickets. Die Tickets werden am 30.10.2018 (nach Eingang sämtlicher 

Anzahlungen) für die ganze Gruppe gleichzeitig zum aktuell günstigsten Tarif 

ausgestellt. 

o Die CO2-Kompensation ist freiwillig. Jeder Teilnehmer kann selber entscheiden, ob er 

seinen Flug kompensieren möchte oder nicht. 

- Für die Buchung muss jeder Teilnehmer ein Anmeldeformular ausfüllen oder sich unter 

www.arabica-orientreisen.ch/anmeldung registrieren. Dies gilt dann als bindende 

Anmeldung. Zudem ist zeitgleich eine Passkopie einzureichen. 

- Der Abschluss einer Reiseversicherung wird dringend empfohlen, damit allfällige Annullations- 

und Rückreisekosten gedeckt werden. Entsprechende Versicherungen können bei ARABICA 

Orientreisen abgeschlossen werden. 

Informationen zu den Einreise- und Gesundheitsvorschriften 

- Einreise: Schweizer Staatsbürger/innen benötigen für die Einreise nach Ägypten ein Visum 

sowie einen Reisepass, der noch mindestens 6 Monate nach Ausreise gültig ist. Das 

notwendige Visum erhalten Sie als Schweizer Staatsbürger/in am Zielflughafen (on Arrival). 

Reisende mit anderer Staatsangehörigkeit wenden sich bitte an ARABICA Orientreisen, damit 

die entsprechenden Einreiseinformationen übermittelt werden können.  

- Gesundheitsvorschriften: Die folgenden Impfungen sind für jedermann empfohlen:  

Diphtherie, Tetanus, Poliomyelitis, Masern, Hepatitis A. In speziellen Situationen sind die 

folgenden Impfungen empfohlen: Hepatitis B, Abdominaltyphus, Tollwut. Gelbfieberimpfung 

obligatorisch bei Einreise innerhalb 6 Tagen aus einem Gelbfieber-Endemiegebiet (nicht bei 

dortigem Flughafentransit). 

 

http://www.arabica-orientreisen.ch/anmeldung


 

 

 

 

 
 

 


